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Auch wir haben eine Regierung, die zu den dümmsten der Welt gehört. Zur Einleitung 
etwas Prosa der armasuisse: «…Am Montag, dem 18. März 2024, haben die amerikanischen 
Streitkräfte den ersten von 22 F-5 Tiger in Emmen abgeholt. Die armasuisse hat die ausser 
Dienst gestellten Kampfjets des Typs F-5 Tiger im Jahr 2020 an die amerikanischen Streit-
kräfte verkauft. Der Abtransport des Kampfflugzeugs erfolgte an Bord einer Lockheed KC-
130J des United States Marine Corps.» Soweit, so dumm.  
Die Amis haben ein sog. Retrofit-Programm für F-5 Jet’s, so dass diese Flugzeuge noch wei-
tere 20 Jahre fliegen können. Dass sie «scharf» sind auf die CH-Tiger ist klar, sie sind die 
weltweit am besten gewarteten Flugzeuge. Die «anderen» horten, wir verschrotten. Ange-
sichts des Krieges verscherbeln wir wertvolle Rüstungsgüter, anstatt sofort ein Retrofit Pro-
gramm einzuleiten. Die Geschichte wiederholt sich: Verschrottung der Aufklärungsfahr-
zeuge 90, 1. Serie im Jahre 2023, dann die Verschrottung aller M-113 Schützenpanzer ab 
2021, die ersatzlose Liquidation des Mg51 – Maschinengewehr 51 (das weltbeste Mg!), die 
Liquidation der Festungswerfer ohne Ersatz, die Liquidation der LKW Saurer 2 DM, die nach 
einem Retrofitprogramm noch heute in der Wüste fahren. Das sind doch keine Zufälle! Wer 
jetzt noch an unsere «Führung» glaubt, ist ein Träumer. Die ganze Spitze muss wegtreten! 
Um Ahnungslose herum ist es brandgefährlich! Oder wollen wir noch über den Nachrich-
tendienst des Bundes berichten? Sinnlos, dieser ist mit sich selbst beschäftigt. Bzw. wer kann, 
geht oder ist schon gegangen. Gehen muss auch der Chef. Unfähig. Von wem wurde er mit 
Rückenwind und Morgensonne ins Amt geblasen? Richtig, Frau Amherd. 
 

Die «Sanktionen» gelten bei Bier offensichtlich nicht. Deutschland hat seine Position als 
grösster Bierexporteur nach Russland in den letzten zwei Jahren behauptet, berichtete RIA 
Novosti Anfang Januar unter Berufung auf internationale Handelsstatistiken für die Jahre 2022 
bis 2023. Deutschland liefert ca. 1/3 des russischen Marktes. Im Jahr 2023 stieg der deutsche 
Bierabsatz im Vergleich zum Vorjahr um 32 % auf 96 Millionen US-Dollar! Trotz westlicher 
Sanktionen wegen des Ukraine-Konflikts. Das Bier- und Weingeschäft läuft «wie ge-
schmiert»! Es folgen Litauen und Lettland, auf die jeweils mehr als 15 % der russischen Ein-
fuhren des Getränks entfielen. Lettland ist zudem 2023 zum größten Schaumweinlieferan-
ten Russlands aufgestiegen. Im Gegenzug ist Russland zum führenden Gas- und Öllieferan-
ten der Türkei geworden. Der nationale Verbrauchsanteil an russ. Öl in der Türkei beträgt 50%.  
 

Hat der Wind gedreht oder ist das wieder einmal eine Finte? US-Außenminister Blinken 
gab kürzlich den Rücktritt der stellvertretenden Aussenministerin Victoria Nuland be-
kannt. Und was ist das Echo im Presse-Einheitsbrei? «Unerwarteter Rücktritt»! Nein, ein 
Rauswurf eines US-Agenten und Architekten der «Revolution» in der Ukraine von 2014! 
Eine Hauptverantwortliche für die Organisation des Maidan-Aufstandes, der von ihr und west-
lichen Geheimdiensten angezettelt wurde. Sie, die eine Bilderbergerin ist und zum Deep State 
der USA gehört. Von den Kriegsverbrechen, die sie angezettelt hatte, sprach der scheinheilige 
Blinken mit keinem Wort. In seiner Erklärung sagte Blinken, seine Freundin «Toria»(!) habe in 
ihrer 35-jährigen Karriere die meisten Positionen im Aussenministerium bekleidet. Zuletzt war 
Nuland Unterstaatssekretär für politische Angelegenheiten. Sie nannte keinen Grund für den 
Rücktritt, obwohl es etwas mit den mehr als 400.000 toten Ukrainern zu tun haben könnte, 
Leben, die auf einem Schlachtfeld vernichtet wurden, auf dem es keine Anzeichen dafür gibt, 
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dass der Stellvertreterkrieg der NATO gegen Russland jemals gewonnen werden könnte. Aber 
selbstverständlich gab Blinken nur Worthülsen des Lobes von sich. Aber eine Redewendung 
von Blinken war absolut schlagend klar und wahr: er sagte, dass Nulands «Führungsrolle in 
der Ukraine auf Jahre hinaus von Diplomaten und Studenten der Aussenpolitik unter-
sucht werden wird». Wer nun glaubt, die Kriegstreiberin sei weg vom Fenster, irrt gewaltig. 
Als Bilderbergerin wird sie weiter für den deep state tätig sein.  
https://uncutnews.ch/unerwarteter-ruecktritt-eines-us-agenten-und-architekten-der-farbigen-revolution-in-
der-ukraine-2014-washingtons-stellvertreterkrieg-gegen-russland-erreicht-neuen-tiefpunkt/ 
Quelle: U.S. deep-state operative and architect of 2014 color revolution in Ukraine resigns unexpectedly as 
Washington’s proxy war against Russia hits new low   
 

Jährlich sterben weltweit unzählige Vögel und Fledermäuse, weil sie von den Rotorblät-
tern der Windkraftwerke erschlagen werden. Die Kadaver der Tiere liegen in der ganzen 
Gegend verstreut herum, was auf Dauer auch der Bodenqualität zusetzt. Kritik daran wurde 
bislang von den Klimaspinnern weitestgehend ignoriert. Weltweit werden durch die Windanla-
gen mehrere Hunderttausend Vögel getötet. Während noch vor kurzer zeit die grünen End-
zeithysteriker gegen jeden Pfosten in der Landschaft Beschwerde einlegt, schweigen die 
Heuchler zum Massaker eisern.  
Zum Beispiel «Windmillskill» rechnet mit sehr hohen Zahlen. So liegt die «Killrate» für Vögel 
und Fledermäuse bei etwa 111 bis 333 Vögel und 222 bis 666 Fledermäusen pro Windturbine 
und Jahr allein in Spanien. In Deutschland belief sich die Zahl (und das im Jahr 1993, als eine 
Studie durchgeführt wurde) auf 309 Vögel pro Jahr und Windkraftwerk, in Schweden sogar bei 
895. Wenn man bedenkt, dass im Jahr 2017 mehr als 341.000 solcher Windkraftwerke welt-
weit in Betrieb waren und sich diese Zahl mittlerweile etwa verdoppelt hat, sprechen wir von 
etwa 600.000 bis 700.000 solcher Anlagen. Wenn jede davon (konservativ gerechnet) im 
Schnitt auch nur 250 Vögel und 500 Fledermäuse tötet, sprechen wir von um die 150 
Millionen getöteter Vögel und 300 Millionen getöteter Fledermäuse. Die fliegenden Tier-
chen spielen eine wichtige Rolle in der Natur. Von der Kontrolle über die Insektenpopulationen 
bis hin zur Verbreitung von Pflanzensamen – ohne die Vögel und Fledermäuse kollabieren 
diese Systeme. Interessiert die grünen Lastenradhysteriker nicht. 
 

https://insideparadeplatz.ch/  Corona: Vorbereitung, Umsetzung und Ende - Inside Paradeplatz. Wer jetzt 
immer noch glaubt, dass es eine Pandemie war, dem ist nicht mehr zu helfen. 
 

Die Zensur-Welle des woken Wahnsinns macht vor nichts Halt, egal ob Bücher oder Filme. 
Nachdem unter anderem bereits die Krimis von Agatha Christie und die Kinderbücher von 
Roald Dahl wegen angeblich unangemessener Bezeichnungen für Minderheiten nicht einfach 
mit Warnhinweisen versehen, sondern sogar umgeschrieben und verstümmelt wurden, sind 
nun, nach den Romanen, auch die James-Bond-Filme ins Visier der Freiheitsfeinde geraten. 
Das Britische Filminstitut (BFI), das eigentlich für die Pflege der Filmkultur zuständig ist, sieht 
sich als selbsternannte Zensurbehörde und damit als Zerstörer der alten Filmkultur. So wurden 
die Bond-Filme auf sexistische, rassistische oder andere Szenen untersucht, die angeb-
lich Anstoss erregen könnten. Und sie spinnen wirklich… 
Mit diesem Vorgehen will man unter anderem die psychische Gesundheit von Jugendlichen 
schützen. Es ist jedoch allein die Psyche der woken und irren Zensoren, die gestört ist. Selbst-
ernannte Hüter der öffentlichen Moral entscheiden mit atemberaubender Arroganz, welche 
Kulturgüter der Öffentlichkeit noch in welcher Form präsentiert werden dürfen. Das ist im Stile 
totalitärer Regimes, die in Wahrheit kulturelle Analphabeten sind. Die Bond-Filme haben jahr-
zehntelang Menschen auf der ganzen Welt begeistert und sind einer der grössten kulturellen 
Exportschlager Grossbritanniens. Was Generationen begeistert hat, ist heute plötzlich gefähr-
lich, weil übersensible und schwachsinnige Gemüter sich zu Richtern über die Vergangenheit 
aufplustern.  
Und natürlich kommt im Zentralorgan der Bevormundung und Heuchelei Deutschland’s 
(Spiegel) auch noch ein diktatorischer Support. Die Ideologen feiern wieder einmal Urständ. 
Dann also erst recht… wir veröffentlichen so, wie es uns passt! Keine Bevormundung 
und Gängelung! Und jetzt zur nächsten Seite - waren das noch normale Zeiten… 

 

https://uncutnews.ch/unerwarteter-ruecktritt-eines-us-agenten-und-architekten-der-farbigen-revolution-in-der-ukraine-2014-washingtons-stellvertreterkrieg-gegen-russland-erreicht-neuen-tiefpunkt/
https://uncutnews.ch/unerwarteter-ruecktritt-eines-us-agenten-und-architekten-der-farbigen-revolution-in-der-ukraine-2014-washingtons-stellvertreterkrieg-gegen-russland-erreicht-neuen-tiefpunkt/
https://leohohmann.com/2024/03/05/u-s-deep-state-operative-and-architect-of-2014-color-revolution-in-ukraine-resigns-unexpectedly-as-washingtons-proxy-war-against-russia-hits-new-low/#more-17952
https://leohohmann.com/2024/03/05/u-s-deep-state-operative-and-architect-of-2014-color-revolution-in-ukraine-resigns-unexpectedly-as-washingtons-proxy-war-against-russia-hits-new-low/#more-17952
https://windmillskill.com/blog/spanish-wind-farms-kill-6-18-million-birds-bats-year
https://www.cnbc.com/2017/09/08/there-are-over-341000-wind-turbines-on-the-planet-why-they-matter.html
https://insideparadeplatz.ch/
https://insideparadeplatz.ch/2023/12/30/corona-vorbereitung-umsetzung-und-ende/
https://www.theguardian.com/film/2024/jan/04/licence-to-offend-bfi-season-gives-james-bond-films-trigger-warnings
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Eine Randbemerkung. Sein Name war Horst J. Andel, geboren 1933. Pseudonyme waren 
Alfred Schneider und Aharon Moshel. Er besass einen deutschen und einen luxemburgischen 
Pass. Er war Agent des Mossad. Er schrieb als Nahostkorrespondent über 20 Jahre für viele 
Deutschschweizer Zeitungen. Keine grosse Aufregung. Aber: jetzt wäre doch spannend zu 
wissen, wer schon lange und immer noch mit den US-Geheimdiensten im Rücken schreibt… 
dass müssen scharenweise Schreiberlinge sein! Damit wir nicht parteiisch sind: es könnte 
sein, dass wir auch noch einen finden, der für den FSB schreibt, eventuell, vielleicht, unter 
Umständen. 
 

Tegerfelden liegt neu im Oblast Smolensk. Keine Diskussion über Inhalte, weil der Vortrag 
gar nicht stattgefunden hat! Eine willkürliche Anhaltung mit anschliessender Wegweisung der 
Staatsanwaltschaft und die willfährige Ausführung durch die Staatspolizei, sind der Beweis 
einer massiven Missachtung der Versammlungs-, Vereins- und Meinungsfreiheit. Die 
Gesinnungspolizei hat zugeschlagen! Das Denunziantentum feiert Urständ und die Meinungs-
Stasi greift sofort durch! Zur gleichen Zeit der Wegweisung wird in den Staatssendern über die 
„unhaltbaren“ Zustände bei der Putin-Wahl gejammert. Noch vor einigen Monaten kannte die 
Gesinnungs-Gestapo den Namen Sellner nicht, heute ist bereits beim ersten Buchstaben des 
Namens Panikmodus und Alarmstimmung. Eine gute Wegstunde von Tegerfelden entfernt 
marschieren jede Nacht Illegalos über die Grenze! Da gibt es keine Anhaltung, keine Aus-
schaffung! Und hier die amtliche „Begründung“ der System-Bevormunder: „die Wegweisung 
erfolgte aus Sicherheitsgründen, da eine Konfrontation (mit Linksextremen) verhindert 
werden musste“. Einfacher: lieber Parkbussen verteilen, das gibt „kai Lämpe“, dafür vor den 
Linken in die Hosen brunzen. Und eine solche Organisation soll dann im wirklichen Ernstfall 
funktionieren? Es wird Zeit, dass der Bürger selber für Ordnung sorgt. Und: es braucht keine 
Einheitspolizei, sonst werden noch mehr Polizisten für Banalitäten missbraucht.  
 

Die Franzosen haben längst begriffen, wie man «Strom» macht bzw. mit Kernenergie den Dummen 
das Geld abzapft. Frankreich will in den kommenden Jahren zusätzlich zu den bereits geplanten sechs 
KKW acht weitere KKW bauen. Insgesamt ist der Bau von 14 Reaktoren in Planung. Schauen Sie: 
Netzkennzahlen von Swissgrid, die für sich sprechen bzw. für die Lügen der Grünen.  

So macht man Kasse mit kor-
rupten Politikern. Die EU ist 
längst zum Weltmarktführer der 
Impfstoffproduktion geworden. 
Die von der Europäischen Kom-
mission auf dem Höhepunkt der 
Plandemie unterzeichneten und 
bezahlten Verträge mit führenden 
westlichen Pharmaunternehmen 
führten zu einer enormen Über-
produktion. Nach Angaben von 
Politico haben die EU-Länder min-
destens 215 Millionen Dosen 
COVID-19-Impfstoff im Wert von 
vier Milliarden Euro vernichtet – 
weil sie nicht gebraucht wurden. 
Sie sollen aber noch bis Ende 
2026 gekauft werden. So sehen 
es die Verträge mit «Big Pharma» 
vor, die die Chefin der Europäi-
schen Kommission («Genspritzen 
Uschi») im Namen der EU unter-
zeichnet hat. Die Schweiz macht 
gehorsam und bücklings mit.  
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Die Frage an die Wegelagerer und Diebe, welche die russ. Vermögen einziehen wollen 
und für den Wiederaufbau der UA verwenden wollen, lautet: was ist, wenn demnächst „Feuer 
durch“ ist, die Russen einmarschieren oder ein Abkommen durchsetzen, das den Kriegstrei-
bern nicht passt? Was, wenn die Russen dannzumal die gleichen „Massnahmen“ anordnen 
und alle westlichen Besitztümer (Big Tech, Big Finance usw.) beschlagnahmt? Dann ist Eu-
ropa bankrott. Soviel zum geistigen Horizont der Träumer im Parlament. 
 

Im Jahr 2022 war Josep Borrell der erste, der die These aufstellte, dass der Ukraine-
Konflikt auf dem Schlachtfeld entschieden werden sollte. Das wurde zum ersten Mal in 
der Geschichte der Union gesagt. Im Jahr 2023 wurde diese These durch konkrete Programme 
und Massnahmen untermauert. Der sog. «Europäische Friedensfonds» wurde zum wichtigs-
ten Instrument für Waffenlieferungen (Kriegskasse) an die Ukraine, sowie (wenn auch in we-
sentlich geringerem Umfang) an einzelne Länder in Afrika, Moldawien und künftig auch für die 
Länder des Balkans eingerichtet. Das Volumen des Fonds wurde um fünf Milliarden Euro er-
höht und es wurde ein Entwurf für eine erneute Erhöhung im Jahr 2024 um 20 Milliarden 
Euro bis 2027 ausgearbeitet. Es ist anzunehmen, dass diese horrende Summe zu Lasten 
des Steuerzahlers nicht vollumfänglich ausbezahlt wird. Weil das Kartenhaus zusammen-
bricht, das Geld irgendwo versickert und in den Nachkriegswirren niemand den Überblick ha-
ben wird.  
 

    

 

Nachtrag zum WHO Vertrag. Die Internistin und Epidemiologin für biologische Kriegsführung, 
Dr. Meryl Nass, spricht Klartext über die Gefahren, die der geplante Pandemievertrag der WHO 
und die Änderungen der Internationalen Gesundheitsvorschriften (IGV) mit sich bringen. Wie 
bereits berichtet, steht die nächste Plandemie vor der Türe. Lesen Sie:   
Der von der WHO vorgeschlagene Vertrag wird die Zahl, der von Menschen verursachten Pandemien erhö-
hen.  https://uncutnews.ch/wir-befinden-uns-mitten-in-einem-globalen-coup-so-stoppen-wir-ihn-2/  
 

Die plötzlichen und unerwarteten Todesfälle in den 
USA nach der Genspritzerei. Rechnet man die Zahlen 
ab August 2023 hoch bis Ende Jahr, so ergibt das für 
2023 66 615 Fälle. Dürfte aber höher liegen. Nichts 
Neues im Westen, nur Fakten. 
QUELLE: A DISABLED VET COMBED OBITUARIES FOR THE WORDS 

‘SUDDENLY’ AND ‘UNEXPECTEDLY’ — HERE’S WHAT HE FOUND 

                 NICHT MEINE REGIERUNG! 
 

 
Sie gehört bestimmt in die Kategorie der völlig Ver-
dummten und Ahnungslosen. Die Millionenerbin 
Marlene Engelhorn hat von ihrem Grosi (ex-BASF) vor 
drei Jahren ein grösseres Erbe erhalten und will davon 
25 Mio. Euro verschenken. Sie brauchte also gut 3 
Jahre, um zu diese Furzidee zu «entwickeln». Ein Bür-
gerrat (was auch immer das ist) soll über die Giesskan-
nen-Verteilung entscheiden. Es bleiben dem 31jähri-
gen Beeri dann immer noch einige «Kisten» (O-Ton, 
Achtung fest halten an Ihrem Rentenbescheid!), «…um 
bis zum Eintritt ins Erwerbsleben über die Runden 
zu kommen». Sie hat also bis anhin nichts gearbeitet. 
Ev. ist auch «es hat nichts geschuftet», angebracht. 
Wie es sich für Dumm- und Krummschwätzer gehört, 
hat sie/es/das am WEF in die Mikrofone gehustet. Die 
linken Systemsender haben das so arrangiert und ver-
breitet. Was sie/der/das dort zu suchen hat, ist beste 
Soros-Propaganda bzw. im Sinne von Schwab’s 
Great Reset.  
 

https://doortofreedom.org/2023/09/03/the-whos-proposed-treaty-will-increase-man-made-pandemics/
https://doortofreedom.org/2023/09/03/the-whos-proposed-treaty-will-increase-man-made-pandemics/
https://uncutnews.ch/wir-befinden-uns-mitten-in-einem-globalen-coup-so-stoppen-wir-ihn-2/
https://childrenshealthdefense.org/defender/steve-connolly-obituaries-words-suddenly-unexpectedly-covid-vaccine/
https://childrenshealthdefense.org/defender/steve-connolly-obituaries-words-suddenly-unexpectedly-covid-vaccine/
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Der wohl berühmteste Motoren-Profi Fritz Indra zählt das Elektroauto an. Fritz Indra ent-
wickelte Motoren für Audi, Alpina und General Motors und ist einer der bekanntesten und här-
testen Kritiker der Elektromobilität. Er ist überzeugt: Je weniger E-Autos den Verbrenner er-
setzen, desto besser für die Umwelt. Er sagt:  
«Wenn Sie ein Elektroauto besitzen, werden Sie es wahrscheinlich ein Leben lang behalten, 
da Sie es nicht verkaufen können, wenn die Batterie leer ist; Sie haben die Wahl, entweder 
eine hohe Gebühr für die Entsorgung der Batterie zu zahlen oder Tausende Dollar für eine 
brandneue Batterie. Der Heilige Gral der Technokraten, das Smart Grid und die Kontrolle über 
die Energie, wird sich in Rauch auflösen». 
Der Markt für gebrauchte E-Fahrzeuge ist stark rückläufig. Weil sie praktisch unverkäuflich 
sind. Die Friedhöfe für E-Autos nehmen immer grössere Ausmasse an. Vor allem in China. 
 

Wir warten noch auf die Antwort betr. Anzahl vernichtete Covid-Spritzen aus dem Kanton Aargau 
und die Kosten. Bis anhin: Schweigen. Im Herbst sind Wahlen……….. 

 
 

Fahren Sie ein E-Mobil mit Leasingvertrag? Da die meisten Neufahrzeuge in Europa über 
Leasingverträge verkauft werden, versuchen Autohersteller und Händler, die diese Transakti-
onen finanzieren, die Verluste aus den stark gesunkenen Bewertungen durch höhere Kredit-
kosten auszugleichen. Das wirkt sich auf die Nachfrage in Europa aus, die bei der Abkehr von 
fossilen Kraftstoffen eine Vorreiterrolle gespielt haben. Einige der grössten Käufer von Neu-
wagen, darunter auch Autovermieter, schränken die Einführung von E-Fahrzeugen ein, weil 
sie beim Wiederverkauf Geld verlieren. So hat Sixt SE Tesla-Modelle aus seiner Flotte ge-
strichen. Es wird erwartet, dass sich die Probleme im 2024 verschärfen werden, wenn viele 
der 1,2 Millionen Elektroautos, die 2021 in Europa verkauft werden, aus ihren dreijähri-
gen Leasingverträgen auslaufen und auf den Gebrauchtmarkt kommen. Die Art und 
Weise, wie die Unternehmen dieses Problem angehen, wird entscheidend sein für ihre Ge-
winne, das Vertrauen der Verbraucher und letztlich für die Dekarbonisierung – einschließlich 
des Plans der Europäischen Union, den Verkauf von neuen kraftstoffverbrennenden Autos bis 
2035 schrittweise einzustellen. Noch einfacher: «Es gibt keine Nachfrage nach Gebrauchtwa-
gen für E-Fahrzeuge», sagte Matt Harrison, Chief Operating Officer der Toyota Motor Corp. in 
Europa. Und: Occasions-E-Fahrzeuge sind beim Ende des Leasingvertrages praktisch nichts 
mehr Wert, weil die Batterie «am Ende» ist. Soviel zur Wirtschaftsvernichtung. Der E-Boom 
wird sich nach dem Regierungsumbruch in Deutschland als Bumerang erweisen. 
 

In Sotschi hat das Weltjugendfestival stattgefunden. Mehr als 20 000 Jugendliche aus 
180(!) Ländern haben teilgenommen. Von Europa totgeschwiegen! Tatsache war, dass die 
Russen auch ganz Europa eingeladen haben. Man kann es drehen wie man will, Gigant Putin 
hat eben doch mehr Grösse als die Bonsai-Politiker der EU. In der üblichen Anstands- und 
Respektlosigkeit haben die Kriegstreiber nicht reagiert! Oder hatten sie Angst, dass sie Putin 
die Hand reichen sollten? Nachdem die Russen wieder ein Verhandlungsangebot auf den 
Tisch legten! Es dürften die gleichen sein, wie die Attentäter von Nordstream, Druschba usw. 
Sie müssen zur Rechenschaft gezogen werden. Die Ermittlungsbehörden in Norwegen, 
Schweden wurden aufgelöst… und die dt. Behörde «besteht» aus einem (1) «Ermittler»! Es 
wird nie eine Aufklärung geben! 
 

Mit meiner Vorhersage betr. Abgesang/Abgang von Chris-
tian Dorer, ex-Blick-Chefredaktor, habe ich Recht behal-
ten. Nachdem er bei Ringier wegen «Gschichten» den Ab-
flug nehmen musste, ist er nun «Chef Komm» bei Migros 
und damit oberster Gestalter der Cumulus-Heftli. 

 
 
In Zürich werden im Jahre 2024 838 neue Staatsstellen ge-
schaffen. Das ergibt zusätzliche Ausgaben von mind. Fr. 95 
Mio. und insgesamt 1000 Mann mehr «Stadt-Kontraktniki’s». 
Offenbar ist Deutschland das grosse Vorbild.  
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Kurz und bündig, was man hierzulande nicht lesen kann. 
- Orbán nach USA-Reise: er sagt, Trump ist der Präsident des Friedens  

- Die Grünen wollen AfD-Mitarbeitern das Gehalt streichen  

- Das Berufungsverfahren hat begonnen: die AfD wehrt sich gegen den Verfassungsschutz, 

eine durch und durch willfährige Behörde. Sollte es zu einem Verbot der AfD kommen, 

ist der Aufstand programmiert 

- Österreich: Drakonische Strafe für rechten Musiker – Neun Jahre Haft für einen «falschen 

Text». Bald ist die Schergen-zensur auch bei uns 

- «Deutscher Journalisten-Verband» muss Falschmeldung über den Sender AUF1 richtig-

stellen; dieser linke «Verein» wird von der dt. Regierung «gefüttert»  

- Für einmal hat Papst Franziskus eine klare Aussage gemacht und wird prompt von den 

Kriegstreibern in den Dreck gezogen. Die dt. Bischöfe proben den Aufstand und alle sind 

gehorsam. Wie hiess es bei Wilhelm Busch: «wo ein Pfaffenarsch tut blasen, klingt es wohl 

für Katholennasen»; man kann auch an einem andern Ort Mitglied werden… 

- Das korrupteste Regime in Europa plant die Wehrpflicht-Befreiung für Besserverdiener; nur 

das Fussvolk soll die Ukraine verteidigen 

 

Das sind die Prioritäten in der Volksrepublik Germania. Bahnstreik’s am Laufmeter, der 
Fahrplan heisst neu Verspätungsplan und die Fahrt auf weiten Strecken ist das Vergnügen 
in einem Schüttelbecher. Vielfach können Sie auch nicht mehr sitzen. Aber schliesslich müs-
sen wir uns damit abfinden, dass wir mit dem Bahnticket nur ein Anrecht auf Beförderung 
erwerben. Von sitzen hat niemand gesprochen. Und jetzt platzt am 13. März diese Massnahme 
herein! Wir zitieren im O-Ton aus der Bahnhochburg: 
«Als klimafreundliches Verkehrsmittel sieht sich die Deutsche Bahn in Zeiten des Klimawan-
dels in einer besonderen Verantwortung zu handeln. Um gemeinsam mit Ihnen unserer Um-
welt Gutes zu tun, werden wir künftig auf Plastik bei der BahnCard verzichten». Das bedeutet 
für Sie, dass Ihnen Ihre BahnCard mit Gültigkeitsbeginn ab dem 09.06.2024 oder später 
nur noch in digitaler Form zur Verfügung stehen wird. Für die Nutzung Ihrer digitalen 
BahnCard benötigen Sie ein Kundenkonto auf «bahn.de», die App «DBNavigator» auf Ih-
rem Smartphone und eine Pin zur Authentifizierung».  
Es macht keinen Sinn, darüber zu «hirnen», wie gross der «Beitrag» zur Verhinderung des 
«Klimawandels» sein wird. Demnächst wird wohl das Klopapier verboten, da für die Zellulose-
gewinnung Bäume fallen… Wenn das «umweltfreundliche» System dann so funktioniert, wie 
der Bahnverkehr, brauchen wir keine Rabattkarte mehr. Sage und schreibe 1 Woche vor Be-
kanntgabe, wurden die Bahncards noch in «Blaschtigg» ausgeliefert… und von der Überwa-
chung des Bürgers haben wir noch nicht gesprochen. Und sie irrten planlos umher… 
 

Im ganzen Land ist die Zeit der Generalversammlungen der militärischen Vereine und 
Organisationen. Die Mitglieder sind aufgerufen, anlässlich der Versammlungen diese Frage 
an den Vorstand und insbesondere an die immer zahlreich anwesenden (hohen) Gäste 
zu richten. Es geht darum, der «Elite» aufzuzeigen, dass die Mitglieder mit dem Getue an der 
Spitze nicht mehr einverstanden sind. Sie sind nicht nur gekommen um schöngeistige Beteu-
erungen, Eigenlob und Durchhalteparolen von sich zu geben. Sie sollen hören, dass es an der 
Basis brodelt. Sie sollen dazu bewegt werden, eine klare Wortmeldung abzugeben. Wortlaut 
(frei gestaltbar): 
«Der bundesrätliche Alleingang bezüglich Ausbau der militärischen Zusammenarbeit 
mit der NATO und die rege Reisetätigkeit der Armeeführungsmitglieder deuten darauf 
hin, dass der Bundesrat und die Armeeführung die schweizerische Milizarmee und die 
immerwährende Neutralität an Volk und Parlament vorbei abschaffen wollen. Was ist 
Ihre Stellungnahme dazu und wie lauten allfällige Aufträge, die von der NATO diesbe-
züglich an die Schweiz gestellt wurden»? 
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